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Baustellenverkehr des Neubaugebiets Paul-Gerhardt-Allee aus den Wohngebieten
fernhalten

Der Stadtrat möge beschließen:

Die Verwaltung wird aufgefordert schnellstens ein Konzept zum Baustellenverkehr des
Bebauungsplans 2058a �Paul-Gerhardt-Allee� zu entwickeln. In der Umsetzung ist darauf
zu achten, dass der Baustellenverkehr die bereits ansässige Wohnbevölkerung in den
benachbarten Gevierten nicht belastet. Wohn- und Wohnsammelstrassen sollen nicht als
Transitstrecken für den Baustellenverkehr dienen. Eine provisorische Anbindung des
Baustellenverkehrs während der Bauphase an die Landsberger Strasse ist zu prüfen. 

Begründung:

Der Bebauungsplan 2058a stellt einen nicht unerheblichen Eingriff im 21. Stadtbezirk dar.
Laut Planungsreferat ist für die Durchführung der Bebauung ein Zeitrahmen von ca. 10
Jahren zu erwarten. Es ist der bereits ansässigen Wohnbevölkerung nicht zuzumuten über
diesen Zeitraum mit Baustellenverkehr belästigt zu werden. Für Bebauungen ähnlicher
Größenordnung werden eigens für den Baustellenverkehr Konzepte und Anbindungen
(siehe Baustellenverkehr Bebauungsplan 2068 Freiham. Neu zu schaffender
Autobahnanschluss A99) entwickelt. Dieses Recht auf zumutbare Lebens- und
Wohnverhältnisse muss auch für die Pasinger Bevölkerung gelten. 
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